
 
 
 
 

Bern, 25. November 2010 

Die Ausschaffungsinitiative schützt keine einzige Frau vor Gewalt!  
 
Die Ausschaffungsinitiative wirbt für mehr Sicherheit für „unsere“ Kinder, Frauen 
und Männer. Dies ist reine Augenwischerei! Der heutige Internationale Tag gegen 
Gewalt an Frauen zeigt klar auf, was es wirklich braucht: Eine Schweiz, die sich 
nachdrücklich dafür stark macht, dass die rechtlichen Bestimmungen gegen Gewalt 
an Frauen und Mädchen auch tatsächlich umgesetzt werden.  
 
Ausgerechnet die BefürworterInnen der Initiative bekämpfen mit ihrer Politik konsequent 
alle Mittel zur Umsetzung der Gleichstellung von Frau und Mann und setzten sich immer 
gegen die Verfolgung von häuslicher Gewalt durch den Staat zur Wehr. Sie bekämpften 
sämtliche Integrationsmassanahmen sowie die Erhöhung der Mittel für Polizei oder 
Zollpersonal! 
 
Gerade die häusliche Gewalt kommt in allen Schichten und Bevölkerungsgruppen vor. 
Zusätzliche Verschärfungen im Ausländerrecht lösen also das Problem nicht! Im Gegenteil: 
Die Initiative streut Sand in die Augen, schreibt einen diskriminierenden Artikel in die 
Verfassung und verhindert, dass eine echte Politik gegen die Gewalt in unserem Land 
umgesetzt wird. 
 
Deshalb rufen die SP Frauen Schweiz am heutigen Internationalen Tag gegen die Gewalt 
an Frauen nochmals klar auf, die Ausschaffungsinitiative und den Gegenvorschlag 
abzulehnen und die Gewalt an Frauen ernst zu nehmen und nicht durch Scheindebatten 
zu verschleiern. 
 
 
 


